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«Balthasar, haus dert übere goge Znacht hole!»

«Du häsch efängs en arrogants Uftrampe Chlotilde! Ich

glaub etz dänn bald du häsch en en Mansch!»

Anmerkung für Ungmerkige: Er cha doch nid guet säge en Vogel.

Staatswirtschaft

Ein öffentliches Gebäude einer
gröheren Stadt in der Ostschweiz weist ein
Treppenhaus auf, das, infolge seiner
verfehlten Konstruktion und gefährlich
abgelaufenen Triften, seif Jahrzehnten
beanstandet wird. Diese Beschwerde
hat bereits zwei Generationen überlebt,

ohne dah Abhilfe geschaffen

wurde. Endlich ist es möglich, dem
zuständigen amtlichen Baufachmann die
dringende bauliche Aenderung «ans
Herz zu legen».

Ein vielversprechender Augenschein
wird vorgenommen aber das Herz
des Herrn Baufachmann wird nichf weich

genug - - sein hohes und enfscheidungs-
volles «Ja» bleibt aus. Allgemeine
Enttäuschung einerseits und behördliches

Räuspern andererseifs - - der Herr
Baufachmann steigt durchaus amflich und
selbstbewuhf die Treppe hinunter
Plötzlich hört man ein heftiges Poltern
und ein Aechzen der Herr
Baufachmann ist unglücklicherweise (oder
war's ein Glück?) ausgeglitten und
demzufolge unsanft gestürzt. Bald darauf ist
dieses Treppenhaus abgerissen und
erneuert worden JN
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